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SARAH LOMBARDI, AXEL FISCHER, SONIA LIEBING halfen beim Start Up:
DJ HERZBEAT will mit „Dancefieber“ Deutschlands Dancefloors erobern 

CHART
NEWS

Die Temperatur steigt und steigt und steigt – in diesem Sommer ist das 
ganze Land  im  „Dancefieber“! Mit Partyhits wie  „Weekend  (feat. Sarah 
Lombardi)“, „3 Tage in Prag (feat. Axel Fischer)“ oder „Maybe (feat. So-
nia  Liebing)“  hat  DJ  Herzbeat  der  deutschen  Musiklandschaft  in  den 
letzten  zwölf  Monaten  eine  wohltuende  Frischzellenkur  verpasst!  Mit 
seinem  einzigartigen Mix  aus modernem Popschlager  und Einflüssen 
aus House oder Electro brachte der Berliner die Tanzflächen der Repu-
blik so  richtig zum Überkochen  - mit  „Dancefieber“ erscheint nun sein 
ungeduldig erwartetes Debütalbum. Unterstützt wird DJ Herzbeat dabei 
von  jeder Menge  hochkarätiger Gäste wie  Voxxclub, Marie Wegener, 
Kaled, „Berlin – Tag & Nacht“-Star Nathalie BW und vielen anderen!

DJ Herzbeat weiß genau, wie man die Party-Crowd auf Betriebstempe-
ratur bringt:  In den vergangenen Jahren hat sich Christoph Breier, wie 
der DJ und Musiker mit bürgerlichem Namen heißt, einen hervorragen-
den Ruf als Impulsgeber der Berliner Clublandschaft und auch weit dar-
über  hinaus  erarbeitet.  Ob  an  den  Plattendecks  berüchtigter 
Szene-Läden  wie  der  „Ritter  Butzke“,  dem  „Musik  &  Frieden“,  durch 
seine Tätigkeit im Team der bekannten Nightlife-Ikone Nina Queer oder 

auf  dem  Christopher-Street-Day  –  DJ  Herzbeat  ist  ein  Wandler  zwi-
schen den (Stil)Welten. Ein Musikvisionär, der scheinbar auch die größ-
ten Gegensätze zu einer wasserdichten Einheit verschweißt: Tagsüber 
arbeitet  der  36-Jährige  in  der  Drogenberatung  eines  Berliner  Sozial-
brennpunkts, nach Sonnenuntergang bringt er die Dancefloors mit sei-
nem sofort ansteckenden Crossover-Sound zum Glühen.  

Liebe, Selbstliebe und die Message, dass Tanzen glücklich macht und 
die Menschen verbindet: Mit „Dancefieber“ legt DJ Herzbeat ein moder-
nes Album  vor, das Grenzen  sprengt und  vielleicht auch  so manchen 
stilistischen Horizont erweitert.  „Dieser Gedanke steckt auch  in meiner 
Platte. Je unterschiedlicher die Menschen, desto bunter das Feuerwerk, 
das  ihre gemeinsame Energie entstehen  lässt.  Ich denke, es  ist  für  je-
den etwas dabei.“ Alle Tracks auf „Dancefieber“ (das gerade erschienen 
ist) entstanden  in Zusammenarbeit mit dem  international renommierten 
Producer-Team Madizin  (David Guetta, Robin Schulz, Helene Fischer, 
Lena) aus Hamburg.

https://www.djherzbeat.de 
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drei  Monate  nach  Beginn  der  einschneidenden  Maßnahmen, 
die unser gemeinsames Leben sehr eingeschränkt und verän-
dert haben, wollen wir kurz Resümee ziehen, wie unsere Firma 
hitPARADIES UG diese Zeit erlebt hat.  In der dj-hitparade und 
dj-promotionpool beheimatet sind. Und wie wir die Chance, die 
Corona letztendlich doch geboten hat, auch genutzt haben. Für 
und mit Gegen-Maßnahmen.

Unsere erste spontane war noch  im März Euch die Premium-
Mitgliedschaft  für  drei Monate  zu  schenken. Und  zwar  in  der 
Art, dass unsere Jahresrechnungen ein Vierteljahr später kom-
men werden als bislang gewohnt. Diese Brücke hat vielen ge-
holfen wie wir erfahren durften. Prima. Die zweite Maßnahme 
war der  total  in den Boden gestampften Party-Szene, die sich 
auf ihre Mallorca-Zeit gefreut und dafür schon fleißig produziert 
hatte, zu helfen. So haben wir mehr als zwei Monate alle uns 
angebotenen Songs  dieses Genres  kostenlos  bemustert. Und 
die dritte Maßnahme war und  ist die Aussendung zweier Pro-
motion-Pakete  zusammenzufassen.  Was  definitiv  Geld  spart. 
Vielen Dank für Euer Verständnis. 

Trotz vielerlei Bemühungen war es dennoch  leider nicht mög-
lich,  die  Künstler,  Managements  und  Labels  zu  bewegen,  in 
Tonträger zu investieren, die wir der Post an Euch hätten beile-
gen  können. Teilweise  haben  die  Firmen  sogar  ihre  gesamte 
Promotion-Arbeit eingestellt und Mitarbeiter  in diesen Abteilun-
gen angewiesen, bewusst nicht aktiv zu werden. Immer wieder 
mit der Frage an uns: "Warum und was denn soll man bemus-
tern,  wenn  die  DJs  derzeit  nicht  auflegen  können?"  Es  war 
schwer bzw. sehr zeitintensiv  ihnen beizubringen, dass  Ihr ge-
rade  jetzt  viel  Zeit  hattet  und  habt,  Euch mit  Interpreten  und 
Produkten  zu beschäftigen,  ja  intensiver auseinanderzusetzen 
als es sonst praktikabel ist. Nur einige Labels liessen sich über-
zeugen. Aber  wenigstens  diese.  Die Anzahl  der  Bemusterun-
gen  hat  aufgrund  unserer  stetigen  und  noch  intensiveren 
Bemühungen  für Euch zu argumentieren, die  ich als (offen ge-
sagt: sehr anstrengende) vierte Maßnahme bezeichnen möch-
te, kaum nachgelassen. Im Vergleich zum Vorjahr. Was uns zu 
anderen Pools sehr unterscheidet. 

Die  fünfte Maßnahme war die Etablierung der Spotify-Listen. 
Jeder DJ  hat  nun  seine  eigene. Die  ganz  automatisch  durch 
sein Voting  erstellt wird.  Ihr müsst  also  gar  nichts weiter  tun. 
Nur noch diese Liste  teilen und  somit  versuchen  immer mehr 
Follower  auf  sie  zu  bekommen. Wir  wissen, mit  welcher  Be-
geisterung  viele  von  Euch  mitwirken. Aber  auch,  dass  einige 
von Euch  den Sinn  noch  nicht  ganz  erkannt  haben. Nun, wir 
können  Euch  versichern,  dass  die  Plattenfirmen  sehr  genau 
hinsehen und beobachten, welche DJs mit der Zeit gehen und 
wer ein Mann  / eine Frau der Zukunft sein könnte. Denn diese 
Playlisten  gehören  zum  neuen,  schlagkräftigen  Promotion-In-
strumentarium  der  nächsten  Jahre  und  Entwicklungen.  Und 
wer  hier  nicht  mitdenkt  und  mitmacht,  könnte  Gefahr  laufen, 
dass er eines Tages für Plattenfirmen und  ihre Bemusterungen 
uninteressant  wird.  Unser  Rat:  Beschäftigt  Euch  damit  und 
nutzt die Chance, die wir Euch bieten. Es wird nicht zu Eurem 
Schaden sein. Zumal Ihr  ja mit unserem System wirklich nichts 
tun müsst. Nur Follower für Euch selbst werben.

Maßnahme Nummer sechs ist unsere bundesweite Aktion von 
„Mach die Musik ganz  laut“. Mit dieser beweisen wir gerade  im 
Netz einen vielbeachteten Zusammenhalt und  immer mehr Zu-
versicht.  Wir  werden  als  starke  und  ständig  wachsende  Ge-

meinschaft  wahrgenommen  und  könn(t)en  vielleicht  bald 
schon,  sehr  laut  werden.  Neben  vielen  Promotion-Aktivitäten 
auch politisch. Dafür sind in den ersten Tagen allein 135 indivi-
duelle Videos entstanden und bei Instagram und Facebook ge-
postet worden. Eine erfolgreiche Linie, die wir ganz bestimmt 
weiterführen werden. Aber auch andere  Ideen sind aufgekom-
men, wie wir die einzelnen Mitglieder  in diesem Club  ins Ram-
penlicht  stellen.  Es  wäre  daher  wunderbar,  wenn  Ihr  diese 
Aktion unterstützen und bewerben würdet. Vor allem in den so-
cial media. Solidarität ist in diesen Zeiten wichtig. Die Kollegen 
des Pops tun dies auch und nennen ihre Bewegung „Ohne uns 
ist  Stille“.  Was  fast  der  gleiche  wohlklingende  Claim  ist  wie 
„Mach die Musik ganz laut“. 

Kommen wir  zu Maßnahme  sieben,  unserem Podcast. Nach 
einem Test  im  Januar wurden wir,  zugegeben,  durch Corona 
abgebremst. Aber seit Anfang Juni sind wir umso präsenter. Mit 
gleich vier verschiedenen Ausgaben. So beleuchten wir  immer 
in  der  ersten Woche  des Monats  die Monats-Auswertung  der 
Charts von www.dj-hitparade.de  - moderiert von Uwe Hübner. 
In der zweiten und vierten Woche spielen wir aktuelle Bemuste-
rungen  von  www.dj-promotionpool.de.  Die  auf  eine  ganz  be-
sondere, persönliche, charmante und fast schon private Art und 
Weise von den Künstlern selbst präsentiert und vorgestellt wer-
den. Eine richtig schön anzuhörende Radio-Show, die ihresglei-
chen  in  Schlager-Deutschland  sucht.  In  der  dritten  Woche 
lassen  wir  eine  Sendung  mit  coolen  Mixen  aus  dem  neuen 
Ranking  „dj-hitparade  -  in  the mix“  zusammenstellen. Wieder-
um mit  verbindenden Worten  von Uwe Hübner. Und  in  einer 
fünften Woche eines Monats, so sie denn vorkommt, wird noch 
ein „dj-hitparade - in the mix special“ präsentiert, in dem ein DJ 
unseres Pools all seine Künste und Kenntnisse  für eine gelun-
gene Tanzparty unter Beweis stellen darf. All dies sind u.a. Pro-
dukte,  aber  auch  einzelne  DJs  bewerbende  Aktivitäten,  die 
unseren  Portal  einzigartig  machen.  Und  der  Industrie  bewei-
sen, dass wir wissen, was getan werden muss in diesen Zeiten 
- um die Nummer 1 zu sein. 

Maßnahme acht  ist ein ganz neues,  flottes und schön moder-
nes  Jingle-Paket,  das wir  im Podcast  bereits  hörbar  gemacht 
haben  und  das wir Euch  in  den  nächsten Wochen  für Euren 
persönlichen Einsatz  an  der Front  zur Verfügung  stellen wer-
den. Wir danken DJ Ridu  (Joachim Deloch) und Marco Kloss 
für eine exzellente Arbeit. Maßnahme 9 ist ein von Tobias gera-
de  entwickeltes,  neues  Bewertungssystem,  das  Eure  Votings 
demnächst  zeitgemäßer  und  leichter  im  Handling  machen 
lässt, aber ganz bestimmt auch (mehr) Spaß bereiten wird. Die-
ses stellen wir ebenso  in Kürze genauer vor. Und Maßnahme 
zehn  ist ein klares Zeichen für die Zukunft: Es wird auch 2020 
ein Sonderheft zum „Branchentreff" der dj-hitparade geben. Mit 
einem noch größeren Verteiler und einer deshalb auch bedeu-
tend höheren Auflage. Wir steigern uns von 1000 Exemplaren 
auf sage und schreibe 2500 (!); werden also - bewusst und ger-
ne - investieren. Denn sollten wir, was wir nicht hoffen, gezwun-
gen sein unser großes Event  in den Frühling zu verschieben, 
wird das Magazin (das auch inhaltlich einige neue Ideen haben 
soll) nicht nur allen erhofften VIP-Gästen nach Hause, sondern 
mehr  als  1000  zusätzlichen  Fachleuten  auch  in  ihr  Büro/
Homeoffice geschickt. 

Ihr merkt: Wir bleiben am Ball ! Auf jeden Fall !

Mit herzlichen Grüßen von Frank und Tobias… 

Liebe Kollegen,

der Uwe
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BAILANDO BEAT
Männer sind dumm

Diese zeigen das klare Meinungsbild, wie zahlreiche und wichtige DJs die Bemusterungen, die
über  dj-promotionpool  gelaufen  sind,  bewerten  und  deren  reelle Markt-Chancen  einschätzen.

Offen und ehrlich - und deshalb vielbeachtet: Unsere DJ-Barometer

CHRIS CRONAUER
MEGA (Stereoact Remix)

DANA PELIZAEUS
Sag mir wie

DANIEL SOMMER
Herz auf Unendlich

JENICE
Schiess ihn auf den Mars

LAURA HESSLER
Ziellos

MARCO KLOSS
Wenn das hier die Hölle ist

MARINA MARX
Der geilste Fehler

MARTA ROSINSKI 
Ich tanz gern allein (GW@Remix)

SARAH LOMBARDI
Te amo mi amor

XANADU
Alle Macht den Träumen 2020

JÖRG BAUSCH
Wann werden wir wieder tanzen gehen?
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